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Open-Access-Zeitschriften in der Schweiz: Chancen – Probleme – Desiderate
Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz.
Bern Open Publishing
> Ziel: Dienstleistungen im Bereich Open-Access-Publishing für Forschende 
der Uni Bern
> E-Library/OA-Team, Leiter der Öffentlichkeits- und Kulturarbeit an der UB
> Vorgehen beim Ausbau der Dienstleistungen: „Permanent Work in 
Progress.“ Wir entwickeln die Angebote immer dann, wenn wir Bedarf in 
Form von Anfragen feststellen.
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BOP-Serials: Zeitschriften und Reihen
BORIS: Zweitveröffentlichungen sowie Erstveröffentlichungen von 




> Beruht auf der Journalmanagement-Software OJS
> Elektronische Veröffentlichung von Zeitschriften und Reihen (Gold Open 
Access)
> Neugründungen oder Migration bestehender Zeitschriften und Reihen 
(Transfer von älteren Jahrgängen auf BOP-Serials oder auf andere 
Plattformen)
> Creative-Commons-Lizenzen (CC BY oder CC BY-SA)
> Verbreitungsrechte bei den AutorInnen oder bei Zusammenarbeit mit 
Verlagen zeitlich begrenzte Rechteübertragung
> Begutachtungsverfahren (Peer Review oder Editorial Review)
> Alle Wissenschaftsbereiche
> Öffnung der Dienstleistung für SAGW-geförderte Zeitschriften
5BOP-Serials: unsere Dienstleistungen
> Beratung und Unterstützung bei der Neugründung und Migration von 
Zeitschriften und beim Entwurf von Workflows für die Management-
prozesse
> Unterstützung bei Indexierung durch Fachdatenbanken und Aufnahme in 
Verzeichnisse 
> Unterstützung in Lizenz- und Vertragsangelegenheiten 
(Publikationsverträge, Verlagsverträge usw.)
> Unterstützung bei der Gestaltung von Vorlagen und Templates und bei der 
Konvertierung von Word-Dokumenten in XML
> Anwendungssupport und Schulungen
> Unterstützung zur Einhaltung von Regeln und Standards (DOAJ, WoS, 
PubMed, Medline)
> Langzeitarchivierung (LOCKSS)
> Information der ZeitschriftenbetreiberInnen über Statistiken, Neuerungen 
etc.
> Beantragung von ISSN, Bereitstellung DOIs
Zeitschriften und Serien auf BOP-Serials
Publiziert
> Linguistik Online (Zeitschrift, Migration, 2014)
> itw : im dialog (Sammelbandreihe, Neugründung, 2015)
> Journal of Eye Movement Research (Zeitschrift, Migration, 2016)
> Informationswissenschaft: Theorie, Methode und Praxis 
(Sammelbandreihe, Migration, 2016)
> BAF-Online (Proceedings, Videos, Neugründung, 2017)
In Arbeit
> HASBOnline – Hefte zur Archäologie des Mittelmeerraumes aus Bern 
(Zeitschrift, Relaunch, 2017)
> Versants. Revue suisse des littératures romanes/Revista svizzera delle 
letterature romanze/Revista suiza de literaturas románicas (Zeitschrift, 
Migration, 2017)
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Total 2016
JEMR: 13‘858























in Archiv-, Bibliotheks- und Informations-
wissenschaft der Universitäten Bern und
Lausanne
zu Themen der Informationswissenschaften
> Editorial Review
> seit Band 4, 2016 auf BOP (ältere Jg. werden noch ergänzt)
> Print-on-Demand-Angebot
Bestellformular für Print-exemplare auf den 
Webseiten der UB Bern
Bsp. JEMR
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> Es gibt Bedarf an solchen Dienstleistungen.
> Unser Eindruck ist, dass BOP-Serials durch die Anbindung an Uni und UB als 
vertrauenswürdig wahrgenommen wird.
> Betreuungsbedarf für den Aufbau/Migration ist sehr individuell. 
> Hohe Autonomie der Herausgeberinnen beim Betrieb der Zeitschriften.
> Migrationen und Neugründungen dauern zwischen einem und vier Jahre.
> Print-on-Demand-Angebote von Druckereien sind in der Schweiz nahezu 
inexistent.
> Finanzierungsfragen sind ein wichtiges Thema.
> Aufwand für manche Arbeiten lassen sich vorab schwer berechnen. 
> Vorgehen des sukzessiven Ausbaus der Dienstleistung hat sich bewährt.
> Wichtig ist, dass das Team flexibel und bereit ist, sich in neue Themen 
einzuarbeiten.
> Die Arbeit an den Zeitschriften und mit den HerausgeberInnen ist sehr 
angenehm.
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